
Personelle Strukturen einer Pfarrei ın Burundı:
Von Benno Baumeister P  y oln

Noch VOTLT en War ich Piarrer 1n der Gemeinde Rutfovu, 10zese Burur 1, 1ın
Burundi (Zentralafrika), un! ich wiıll einfach die personellen truktiuren dieser
Pfarrei arlegen ES soll ıch ja N1C! u een sondern erlehie Wir'  eit
handeln 1 g910] ich Je nıcht behaupten, daß dieses odell einzl1ges
eisple. IUr Burundi 1StT.

Tradıitnonelles System
Jahrelang tirafen sich NSeTreEe T1sten auf der Missıon oder 1ın den Außenstationen,
1n Ir  e, ule un atechumenat Sie versuchten gut w1e möglich das
tun, Was ihnen VO ater der Katechisten gesagt wurde. nier den hr1-
sten dieser Pfarrei gab viele Heilige, ber auch viele Mitlaäaufifer Besondere
Vorkommnisse ın der großen Masse den Priestern ZU. e1l icht bekannt,
un: We111l das der all Warl, dann wurden S1e oft 1m RBuro VO  - ater „SuDper107“”
geregelt, obwohl VO. nIang der Mission den Kirchenrat gab Auch ich
selbst War Beginn meılner Missionsarbeit In diesen Arbeitsstl hineingewachsen.
Die der Tısten nahm un!: erschwerte den Überblick Hıer un da WUurLr-

den Versuche gemacht, „Kirche“ anders en un:' e1ın. ers  1edene Ver-
uche gingen auch gla daneben, DIS WI1Tr ın mehreren Pfarreien schließlich doch
auf denselben Nenner kamen. ana' ine Pfarrgemeinde iwa folgendes
Gesicht

Evangelium 1n klernen ohnbeziırken
In Burundiı 10i keine Dor{ier. Die einzelnen Famıilien en mitten ın ihren
eldern, über die einzelnen üge zerstreut. Auf jedem wurden Manner
und Frauen, Jungmänner un äadchen gewählt, die T ihre 1r! verantwortlich
1nd. Um diese Gruppe der ewählten kristallisierte sich das 1r en
Diese Verantwortlichen reffen sich (ZI01 mit möglichs vielen Tısten
ihres Hügels der auch unter sich. Vom en her (Sehen-Urteilen-Handeln
der direkt VO Evangel1ium her wird dann das alltägliche en des ügels mit
dem orie (50O1LLES konfrontiert. Fur das e  GL, das die ersammlung begle1tet,
gibt keine Norm. Vom Evangeliumsgespräch, üuber persönliche Treie Intentionen
bis ZU. freien persönlichen ebel, Gesangbuch un: Rosenkranz kann INa  - es
vorfifinden.
Auf dieser Basıs des Hügels werden dann auch die tatsä‘ Okalen TOoObleme
gelöst

1ne olzbrücke für die chulkinder
en- un Krankenhilfe
erEinfluß e1INESs Medizinmannes
Schulbesuch der inder
Ehezwiste
Neue Samensorten
ewaldung
Backsteine brennen {Ur Häuserbau USW.

Auf vielen Hügeln kam em kirchliıchen en Auf anderen dagegen
hat überhaupt n1ıe geklappt.

Korreferat den Ausfifünhrungen VO.  5 OL, DE amps OFKFM VOTLT dem Deut-
schen Katholischen Missionsrat ın UrZDUr. 1972
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Außenstatilionen
Na:  R dem uge oMM' dann als weitere Einheit, die 1n der Yn gelebt wird,
die Außenstation Unsere Pfarrei risten, 000 Katechumenen (davon
1800 1M orkatechumena(t), 2900 Volksschüler un 3200 iınder VO  - Christen oder
Katechumenen, die 1mM chulalter SINd, ın der Volksschule ber keinen aiz be-
kommen aben, un die AD Grundausbildung zweıiımal ın der Woche Z  — Mission
kommen.
Alle diese Gruppen 1n Außenstationen organisilert, wobel ich die „Zen-
trale“ (Missionsstation, ONNSITZ der Priester un Schwestern) auch einschließe
enn unter diesem Gesichtspunkt War auch die entfirale der OrTt, dem das
en VO.  5 den verschiedenen ügeln hingetragen wurde.
Auf der ene der Außenstationen Jag es 1n den änden der Katechisten un!
des Kirchenrates, der sich Aaus einem e1l der auftf den ugeln gewählten Personen
zusammensetzt.
reitags oder samsfags wurde der Wortgotitesdiens des ONNTLASS VO  D 10—20 Mannn
unter der Leitung VO  ) Katechisten m11 allem, wWas dazugehört, vorbereitet.
Mindestens einmal 1M onNna trıfft sıich der KirenenNnNTat, der sich AUS den
Katechisten un den Vertitretern der einzelnen üge zusammensetizt. Wie auft den
ügeln wird dQdann nach gemeinsamem überleg un beraten, welches 1n
den einzelnen Fallen Clie richtige Haltung ist un! w1e entschieden werden soll
Mitgi{ft, Haß, 6  S  a  9 Rassenfragen USW.). Man untersucht, welcher Katechu-
INneNe einen Schritt weiıter Z auIie herantreten darti. Wer getauft werden kannn
un! wer nicht (es gab VOT em ın den etizten Jahren auch sagen Wer Z  er

olygamie der neuheidnischen Sekten (Praktizieren VO:  5 Unsittlichkeit un
Unmenschlichkeiten) abgefallen War un zurückkommen will, muß sich diesem
Rat tellen. Vor diesen Rat mussen auch eute, d1ie e1in Kind ZULT® AT bringen
oder das Ehesakrament erhalten wollen. Der Rat S1e dann ZU Priester.
Auch Zwistigkeiten unter T1sStien werden VOT dem Rat bereinigt un! USEE>-
bügelt Wenn einer seine Kirchensteuer nıcht voll ezanilien kann, Cdann Wwıird sein
all VO  S diesem Rat geregelt. Der Rat befaßt sich auch m1% Fragen VO  ® irchen-
bau, Schulbau, Sportplätzen USW.,

Die Kate:  istengruppe einer Außenstation unter der Leitung eines eikate-
chisten ist verantwortlich fUÜr die vlierJährige Vorbereitung autf die aufe SOW1E
TLr die Bildung der Christen-Kinder, die keinen chulplatz bekommen en
Unsere Chef-Katechisten, die INa  ® VO  } der Trbeit her mit Pfarrern vergleichen
kann, Propheten. Deshalb wurden S1e bel den kuüurzlichen utigen 10nen
1n Burundı als die ersten umgebracht, und g1ibt eute Missionen, die keinen
atechisten mehr en

Zenirale
Die verschiedenen Besuche bel den Hügel-Gesprächen SOWI1Ee bel den Kirchenraäaten
en uns rliestier II! mMit den afrıkaniıschen Schwestern, uNnseTren) Ent-
wicklungshelfer un! den drel diplomierten atechisten Z Planen un!‘ Nach-
denken gezwungen. Im en St11 INa  5 keine eit gen der Tbeit. Im
Ul Stil NSg uns gerade die Arbeift, tunden- Ja agelang beieinander sein,
aufeinander hören, miteinander planen, achzudenken un etfien.
Die erste Woche 1m onat, SOWI1Ee jeden ontag War jeder Priester un jede
Schwester 1ın der entirale. Jeder einzelne seinen Arbeitsbereich, ber die
Gemeinschaft als Ganzes irug die Verantwortfun: An den vorgenanntien en
kamen auch die verschiedenen Gruppen agungen un! esprächen und Schu-
ungen 1n die entrale, manchmal für mehrere age Darüber WIT unNns ın
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der entirale alle N die ersie Woche ONa und der „Dolaue“ ontag
die wichtigsten age 0onNna el War 1LE ordentliche rholung, @1in kleiner
Aus{flug oder ein anständiger Skat auch e1M wichtiges Element wahrhaften
Kirchenbau
ährend der anderen age des onats blieben 1Ur wenıs8e Missionare der
entrale DIie meilisten g1iNgenNn VO  } Jensta Dis Sonntiag achmıifttfa. die Hüge  V
Außenstationen, Katechumenen, Katechisten Christe  indern USW So g1ng
VOINl der entrale 1116 wegun AUS die üge un Außenstationen Diıie MI1S-
S10NAaTre versuchten,

mögll!: viele besuchen, dort M1ıtzuhnelien beim Bauen un dann
dieses Leben ] der ucharistie auf den einzelnen ügeln feiern;

jeder Außenstation alle en eın Daal Tage verbringen, äauch
dort das lokale 1r!en Oördern

Hier wurde versucht Ort un Stelle den Menschen helfen inr en VOINl

T1STIUS her meılstern Es g1bt da keine rTrenzen füur den persönlı  en Einsatz
westier Immakulatfa nach 6 Jahren Volksschule W el Tre atech1-
stenausbildung arhalten S1e War verantwortlich IUr die 397200 Christenkinder
(Unterricht Lesen, reiben, Rechnen, atechese, Hygılene, en, zer-
Dbau) Sie War ständig unterwegs zwischen der entfirale un den einzelnen
chulzeniren
Wir Priester chauten zwischen Hügelgesprä un! Krankenbe-
such nach WIC die Maurer dieses derI Haıs bauten;
der VO  5 uns fuhr mi1t 110en leferwagen verschiedenen ubenstia-
tL1onen, jeweils 1Ne Schwester mi1t Z1bori1um mM1 konsekrierten
Hostien abseiztie Auf{f SE1NEIN Rückweg nahm die westier dann wieder mMI1
nach Hause

Dekanat/Diözese
Zum noch C111 Wort el  — Arbeit auf ekanats- der Diözesanebene Hier

abgesehen VO  5 materıj]ellen Fragen, NSCeTIeE Erfahrungen zunächst nicht
dieselben denn der e1s dem gearbeitet wurde WarLr eln anderer un MU.
ST gefunden werden
Dagegen wurde VO.  - r]ıestergruppe auf frelen, inoffiziellen Begegnungen eln

„Bureau d’Evangelisation"” geschaffen, INa.  ® sich atierı1a. und Erfahrungen
olen konnte Von nıer AaUus wurden auch bald mM1 Einverständnis der Bischöfe,
Begegnungen un Weiterbildungskurse organisliert
Als Abschluß darf ich feststellen daß 100828  5 als Missionar en, tiefen AÄus-
aus:ı m1T den afrikanischen Menschen mehr bekommt q1s INa  5 g1ibt Die Burundiıi
en ein schones Sprichwort das besagt WOo Rat gehalten wird der
INa  3 aufeinander hört da ist OIt zuhause 99  ho hagıra nıho
hagira Imana"“
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